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(Nr. 13974.) Geſetz über die Wiedereinrichtung aufgehobener Amtsgerichte und die Schaffung von 
Zweigſtellen der Amtsgerichte. Vom 29. Auguſt 1933. 


Das Staatsminiſterium hat das folgende Geſetz beſchloſſen: 


8 1. 

Von den durch die Verordnung über die Aufhebung von Amtsgerichten vom 30. Juli 1932 
(Geſetzſamml. S. 253) aufgehobenen Amtsgerichten werden mit Wirkung vom 1. Oktober 1933 
ab wiedereingerichtet: 

1. im Kammergerichtsbezirk: 

das Amtsgericht Triebel; 
2. im Oberlandesgerichtsbezirk Breslau: 

die Amtsgerichte Naumburg a. Qu. und Wanſen; 
3. im Oberlandesgerichtsbezirk Celle: 

die Amtsgerichte Coppenbrügge und Moringen; 

4. im Oberlandesgerichtsbezirk Hamm: 

\ die Amtsgerichte Hagen-Haspe und Rietberg; 

5. im Oberlandesgerichtsbezirk Königsberg: 

das Amtsgericht Mühlhauſen; 
6. im Oberlandesgerichtsbezirk Stettin: 
das Amtsgericht Penkun. 
8 2. 

() Im Oberlandesgerichtsbezirk Celle, Landgerichtsbezirk Osnabrück, wird an Stelle des auf⸗ 
gehobenen Amtsgerichts Malgarten ein Amtsgericht in Bramſche errichtet. 

(2) Im Oberlandesgerichtsbezirk Kaſſel, Landgerichtsbezirk Marburg, wird an Stelle der auf⸗ 
gehobenen Amtsgerichte Rauſchenberg und Roſenthal ein Amtsgericht in Gemünden (Wohva) 
errichtet. 

8 3. 


(1) Die im § 1 bezeichneten Amtsgerichte werden für den Bezirk errichtet, der ihnen am 
30. September 1932 zugeteilt war. Der Juſtizminiſter wird ermächtigt, die Grenzen der wieder⸗ 
einzurichtenden Amtsgerichte abweichend feſtzuſetzen. 

(2) Die Bezirke der im § 2 bezeichneten Amtsgerichte beſtimmt der Juſtizminiſter. 


84. 
§ 22 des Ausführungsgeſetzes zum Deutſchen Gerichtsverfaſſungsgeſetz vom 24. April 1878 
(Geſetzſamml. S. 230) erhält folgende Faſſung: 
Der Juſtizminiſter kann anordnen, daß außerhalb des Gerichtsſitzes für einen Teil 
des Gerichtsbezirkes eine Zweigſtelle des Amtsgerichts errichtet wird oder Gerichtstage 
abgehalten werden. 
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§ 5. 
Die zur Ausführung und Durchführung dieſes Geſetzes erforderlichen Anordnungen erläßt 
der Juſtizminiſter. 
Berlin, den 29. Auguſt 1933. 
(Siegel) Das Preußziſche Staatsminiſterium. 
Göring. Kerrl. 


Das vorſtehende, vom Preußiſchen Staatsminiſterium beſchloſſene Geſetz wird hiermit 


verkündet. N 
Berlin, den 29. Auguſt 1933. 


Für den Reichskanzler: 
Der Preußiſche Miniſterpräſident. 


Göring. 


Bekanntmachung. 


Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetzſamml. S. 357) find bekanntgemacht: 


1. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 22. Juni 1933 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Thüringiſche Landeselektrizitäts⸗ 
verſorgungs⸗A.⸗G. Thüringenwerk in Weimar für den Bau einer 100 000 Volt⸗Leitung 
zwiſchen Jena und Breitungen, Kr. Herrſchaft Schmalkalden, und einer 50 000 Volt⸗ 
Leitung zwiſchen Gotha und Breitungen — ausgenommen Kraftwerke und ſolche Schalt⸗ 
und Umſpannſtationen, die über den Rahmen von Ortsſtationen hinausgehen — 
durch die Amtsblätter der Regierung in Kaſſel Nr. 27 S. 193, ausgegeben am 8. Juli 1933, 
und der Regierung in Erfurt Nr. 27 S. 106, ausgegeben am 8. Juli 1933; 


2. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 22. Juni 1933 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an das Deutſche Reich (Reichswehrfiskus) für 
den Bau militäriſcher Anlagen in den Kreiſen Schlawe i. P., Stolp, Köslin, Neuſtettin, 
Schlochau, Deutſch Krone, Netzekreis, Arnswalde und Friedeberg Nm. 
durch die Amtsblätter der Regierung in Köslin Nr. 28 S. 86, ausgegeben am 15. Juli 1933, 
der Regierung in Schneidemühl Nr. 28 S. 159, ausgegeben am 15. Juli 1933, und der Regierung 
in Frankfurt (Oder) Nr. 27 S. 181, ausgegeben am 1. Juli 1933; 


3. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 13. Juli 1933 5 
über die Genehmigung einer Anderung der Satzung des Calenberg⸗Göttingen⸗Gruben⸗ 
hagen⸗Hildesheim'ſchen ritterſchaftlichen Kreditvereins N 
durch das Amtsblatt der Regierung in Hannover Nr. 31 S. 199, ausgegeben am 5. Auguſt 1933; 


4. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 17. Juli 1933 
f über die Verleihung des Enteignungsrechts an den Reſtkreis Merzig⸗Wadern für den 
Ausbau der Provinzialſtraße Nunkirchen Wadern innerhalb der Gemarkung Nunkirchen 
durch das Amtsblatt der Regierung in Trier Nr. 30 S. 95, ausgegeben am 29. Juli 1933. 
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